Meine Kündigung bei AOL – jetzt glücklich bei 1 & 1

Kündige nach deutschem Recht, und nicht nach Recht von AOL

- nur so geht es !!!!

Also irgendwann habe ich es nicht mehr eingesehen mir die stetig, technischen Probleme, den ungenügenden Support und vor allem die fiesen und patzigen Mitarbeiter – ob nun telefonisch oder E-Mail – gefallen zu lassen.

Ein weiterer Grund ist mit Sicherheit auch das Tarifsystem, dass einen so richtig die Euros aus der Tasche zieht.

Nun gut, es gibt noch 1000 weitere Gründe...

Wie viele andere auch, habe ich versucht die Mitgliedschaft mit den entsprechenden Links von AOL zu kündigen, und landete schließlich auch bei der Mitgliederbetreuung (01805-31 31 64).

Hätte diese Beraterin vor mir gestanden, hätte ich Ihr die Möpse langgezogen – sorry, bin Berliner, wir sind da immer etwas gerade aus, in der Formulierung.

Über „Google“ war ich nun auf den Sites von „Sterzi“ [http://de.geocities.com/dmsterzi] und Markus [http://www.stadler-markus.de] gelandet und bin beiden sehr dankbar für deren Präsens zum Thema „AOL“

Grundlage meiner Kündigung war die AGB I, die unter AOL.de/abg, Ziffer römisch 10 (X).

Sie ist deshalb für mich rechtlich bindend, weil ich als Interessent/Erstkunde für das Produkt AOL deren AGB akzeptieren muß, um zu einen Vertragsabschluß zu gelangen ;-)

Gemeinerweise sind diese Kündigungsinfo’s  für bestehende AOL-Mitgleider im AOL-Programm/Browser-Link nicht hilfreich/identisch.

Ob das nun rechtliche so in Ordnung ist, lasse ich mal dahingestellt sein, ganz zu schweigen, ob etwaiges abzuleitendes deutsches Recht überhaupt AOL beträfe –schließlich heißt es auf den Kontoauszügen immer: AOL inc. – Virgina.... .

So, nun auf folgenden Seiten:

2. Seite:
- Kündigungsfrist



- Daten bereithalten



- Restzeiten bei AOL noch nutzen, um neue Provider zu kontaktieren...

3. Seite:
- Mein erfolgreiches Kündigungsschreiben an AOL (als Print für Dich)

4. Seite:
- Nachwehen AOL, und was zu tun ist.

- Mein neuer Provider 1 & 1 – Info’s
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- Kündigungsfristen - AOL

Wie in den verbindlichen AGB’s  (I) [aol.de/agb] besteht die Möglichkeit einer Kündigung der Mitgliedschaft unter Ziffer X (römisch X = Ziffer 10).

Die Kündigungsfrist von vier Wochen habe ich eingehalten.

Bei AOL wird in diesem Zusammenhang immer Kündigung „zu Ihrem Abrechnungszeitraum“ gesprochen, dies heißt nicht anderes, als Tag des Vertragabschlusses, d.h. wenn Ihr am z.B. 10.09.2000 den Vertrag mit AOL geschlossen habt, ist Eurer Kündigungstermin der 10.09.2000 – wahrscheinlich???!!!
Um nun mit der Kündigung sicher zu gehen, habe ich eben nicht diese schwammige Kündigungszeitpunkt (Abrechnungszeitraum) des 10.09.2000 gewählt, sondern die Kündigung als Kündigungsdatum um einen – wer auch mag mehrere Tage – vorgezogen, d.h. zum 09.09.2000. 

Rechtlich gesehen versteckt sich AOL hinter eben diesem Begriff „Abrechnungszeitraum“ – is nicht ohne....

 - Daten bereithalten

Vor der Kündigung solltet Ihr folgende Daten ausfindig machen:

1)
Telefonanschlußnummer

(dein Telefonanschluß, den Du bei AOL bekannt geben hast – für gewöhnlich ist es Deine Telefonnummer)

2)
Dein Kundennummer

3)
Deinen Haupt- AOL_Namen

- diese Daten werden auf folgender Seite –„Meine Kündigung“ gebraucht.

- Restzeiten bei AOL noch nutzen, um neue Provider zu kontaktieren...

Ich hatte zur Zeit meiner Kündigung den Power-Tarif (39,90 €) ausgewählt, und damit noch 5400 Min. „abzubummeln“ diese Zeit habe ich dafür genutzt, um mich bei anderen Provider umzusehen bzw. meinen neuen Provider einzurichten, dies is dann besonders sinnvoll, wenn man sich erstmalig mit „Outlook“ und Co auseinandersetzen muß. In meinem Beispiel war es so, das ich bei 1&1 alle Abwicklungen mit den Onlinezeiten von AOL erledigen konnte.

Das heißt also, nutz Eure Restzeiten, aber denkt daran einen Tag vor Kündigungsfrist AOL nicht mehr aufzurufen, da der Vertrag von AOL automatisch verlängert wird, im schlimmsten Falle bis zu 12 Monate !!!- Mehr dazu unter Seite: 4 „Nachwehen“

Auf der nächsten Seite (3) folgt mein Kündigungsschreiben, damit Ihr es auch ausdrucken könnt, habe ich es mal nicht Überschriftet ;-)

[Vorname, Nachname]






[Ort] [Datum]

[Straße, Hausnummer]

[PLZ, Ort]

Per Einschreiben und Rückschein

AOL Service Operation GmbH  Co KG

Kennwort: Kündigung

Postfach 310 134

47254 Duisburg

Kündigung der Mitgliedschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit kündige ich die Mitgliedschaft zum XX.XX.200X:

[Dein Vorname] [Dein Nachname],

[Deine Straße und Hausnummer]

[Deine Postleitzahl und Ort]

Telefonanschlußnummer: [Dein telefonanschluß]

Kundennummer: [Deine Kundennummer]    (steht immer auf den Kontoauszügen)
AOL-Name: [Dein Hauptname bei AOL]

Vorsorglich weise ich Sie darauf hin, dass der Gebrauch/Weiterverwendung meiner persönlichen Daten oder Verfügungstellung an Dritte Ihnen mit Wirksamkeit meiner Kündigung untersagt ist. 

Eine nach der Kündigung nachhaltige Akquise Ihrerseits wird nicht gewünscht, und darf nach berechtigter Löschung meiner persönlichen Daten nicht vorkommen.

______________________________

______________________________


[Unterschrift] –wie beim 



[2. Unterschrift] –Zeuge, z.B. 



Vertrag!




 Kumpel, Gattin ....








(macht bei AOL immer Eindruck....)
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- Nachwehen AOL

1.
Nach der von Euch gesetzten Kündigungsfrist (minus einen Tag des sog. Abrechnungszeitraumes) nie mehr AOL ausführen.


Zu diesem Zweck und vorsorglich, habe ich meine Festplatte neu formatiert.


Fazit: Mein Rechner läuft wieder „rund“ und ich habe alle etwaigen Einwahl-Dateien raus.

2.
Bei mir ist es vorgekommen, dass AOL auf mein Handy anrief, sehr schräge Zeit, so um 19:00 Uhr, stand eben an der Kasse eines Supermarktes.


Man bat mir gleich 40 € Guthaben an, wenn ich zu AOL zurückkäme.....


Als ich nun meinte, das ich dieses Angebot erst’mal abzusprechen hätte, und mich dann rückmelden würde (*verarschendswerterweiseguck*), meinte der AOL’er, dass Ich mich gefälligst gleich zu entscheiden hätte – ja, ja man kennt’se so.


Bloß nicht darauf einlassen, diese Nachakquise-Freaks sind so geschult, das Du unter Umtständen eines schlechtes Gewissen hast bekommst, jemals bei AOL gekündigt zu haben.


Beste Beispiel wieder: Ein Kumpel hat eine Flatrate gewonnen, deren Gebühr nun’mal eben zum Monatsende trastisch erhöht wird, und, und .....

- Mein neuer Provider 1 & 1   [http://www.1und1.de]

Kann ich nur empfehlen.

Ist etwas gewöhnungsbedürftigt, weil ich vorher bei AOL mich nie mit OutlooExpress 

Auseinandersetzen musste. 

Aber schließlich gibt es einen sehr freundlichen, gut erreichbaren und erfahrenen 

telefonischen Support, den man in den ersten 4 Wochen kostenlos erreichen kann- 

auch über Handy.

Ich dachte, weil ich ja so AOL-verwöhnt war, das gibt’s ja nicht.

Allerdings empfehle ich, so Ihr Euch bei 1&1 über den für Euch geeigneten Tarif 

erkundigen wolltet, 1&1 eine E-Mail zu schicken, und zu schildern, welche 

Möglichkeiten Ihr internettechnisch verlang.

So liebe Nation, ich hoffe Euch nun auch’mal geholfen zu haben, wenn der/die eine oder andere noch Fragen hat, schickt er/sie mir gelassen eine E-Mail: email@fbbln.de
solange

